
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorbild Elefantenrüssel - ein Hightech-Helfer für Industrie und Haushalt 
 
Neues Exponat zieht in die hall of fame ein 
 
In der Ausstellung zum Deutschen Zukunftspreis, dem Preis des Bundespräsidenten für 
Technik und Innovation, im Deutschen Museum ist ab sofort eine weitere preisgekrönte 
Innovation zu sehen. Die Ingenieure Peter Post, Markus Fischer (Festo AG, Esslingen) 
und Andrzej Grzesiak (Fraunhofer Institut, Stuttgart) wurden für die Entwicklung eines 
„Bionischen Handling-Assistenten“ mit dem Deutschen Zukunftspreis 2010 ausgezeichnet. 
Die Funktionsweise dieses Assistenten können die Besucher jetzt an dem neuen Modul 
selbst ausprobieren; über seine Entstehung informieren die Exponate und mediale 
Umsetzungen. 
 
Seit Ende 2006 ist die Ausstellung zum Deutschen Zukunftspreis, integraler Bestandteil 
des Deutschen Museums. Die Präsentation von jeweils zehn der preisgekrönten Projekte 
zeigt die wissenschaftliche Relevanz und nachhaltige Wirkung der Innovationen. Die 
Leistung der beteiligten Forscher und Entwickler wird in dieser „hall of fame“ des 
Deutschen Erfindertums gewürdigt. 
 
Am 15. September 2011, 11.30 Uhr, finden im Ehrensaal des Deutschen Museums 
die Begrüßung und anschließend ein gemeinsamer Rundgang und Empfang in der 
Ausstellung zum Deutschen Zukunftspreis statt.  
 
Petra Maria Jung M.A. Bundespräsidialamt, Leiterin des Referates 13, 
Bildung, Wissenschaft, Familie und Prof. Dr. Wolfgang M. Heckl, Generaldirektor des 
Deutschen Museums, und Peter Post, Sprecher des Preisträgerteams informieren über 
den Preis, die Ausstellung und das Siegerexponat. 
 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Preisträger, die Kuratorin der Ausstellung Dr. 
Sabine Gerber und der Designer Christoph Held zur Verfügung. 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.deutscher-zukunftspreis.de und www.deutsches-museum.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antwort bitte per Fax, Post oder E-Mail an: 
 

Fax: 089 / 21 79 - 416 
 
 
 
Deutsches Museum 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Museumsinsel 1 
 
80538 München 
 
 
 
E-Mail: presse@deutsches-museum.de  
 

 
 Ich nehme an der Veranstaltung teil  

Deutscher Zukunftspreis 
„Vorbild Elefantenrüssel - ein Hightech-Helfer für Industrie und 
Haushalt“ am 15. September 2011, um 11.30 Uhr,  
im Ehrensaal des Deutschen Museums 
Museumsinsel 1, 80538 München 

 
 Ich kann nicht teilnehmen. 

 
 Bitte schicken Sie mir das Pressematerial per Email zu. 
 
Bitte vollständig und in Druckschrift ausfüllen 
 
 
Absender: 
 

Name/Vorname  
 
 
Medium 
 
Redaktion 
 
Anschrift 
 
Telefon 
 
E-Mail 

 
 


